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Liebe Leserinnen und liebe Leser

Ein Blick zurück, ein Schritt nach vorne. 

Im letzten Schuljahr wurden alle Primarschulen von der 
Fachstelle für Schulbeurteilungen evaluiert. Allen Betei-
ligten, die sich für Befragungen zur Verfügung gestellt 
und sich dafür Zeit genommen haben, möchte ich an 
dieser Stelle ganz herzlich danken, denn nur durch ehr-
liche und konstruktive Rückmeldungen können wir un-
sere Schulen verbessern und den Erwartungen gerecht 
werden. Die Schulen wurden in vielen Bereichen sehr 
gut wahrgenommen. Natürlich gibt es auch Optimie-
rungsmöglichkeiten. Wir können aber positiv voraus-
schauen und auf einer guten Basis weiterarbeiten. Mit 
den neuen Schulhäusern werden wir auch bald die drin-
gendst nötigen Schulräume zur Verfügung haben. Durch 
die Einführung der Schule+ haben wir bei der Betreuung 
einen neuen Weg eingeschlagen. Wir sind auch mitten 
in der Ausarbeitung der „Vollintegration“ der Schule in 
die Stadt, wobei es zum Wechsel der heutigen Zweiköp-
figen Geschäftsleitung zur Einer-Leitung des Ressorts 
Bildung (also der gesamten Schule Adliswil) mit unter-
stellten Abteilungen kommen wird, so wie es bei den 
städtischen Ressorts üblich ist. 

Nicht nur Sie, liebe Eltern, und Ihr lieben Kinder müssen 
bzw. dürfen sich auf Neuerungen einstellen. Auch wir 
dürfen die Veränderungen als Chancen sehen und mit 
positiver Einstellung das Neue in Angriff nehmen. Denn 
was einst gut war, muss nicht zwingend auch für die Zu-
kunft das Richtige sein.
Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen in die Schule Adliswil 
und freue mich auch weiterhin auf eine konstruktive Zu-
sammenarbeit. 
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Anlässe/Termine
November
Freitag, 10. November 2017, Schulhaus Werd 18:15h
Räbeliechtliumzug (raebeliechtliumzug-adliswil.jimdo.com) 

Dienstag, 14. November 2017, Aula Hofern 19:30h
Elternabend Übertritt in die Primarschule

Mittwoch, 15. November 2017, Haus Brugg 19:30h
Elternabend Übertritt für Fremdsprachige

Januar 
Dienstag, 16. Januar 2018, Haus Brugg 19:30h
Elternabend Schuleintritt für Fremdsprachige

Mittwoch, 17. Januar 2018, Aula Hofern 19:30h
Elternabend Schuleintritt 

April
9. – 13. April 2018
Besuchswoche Schulpflege
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Ferien und schulfreie Tage der Schule Adliswil 2017 – 2019
2017/2018
Schulsilvester 22. Dezember 2017 (schulfrei ab Mittag)

Weihnachtsferien 25. Dezember 2017 – 06. Januar 2018
Schulbeginn 08. Januar 2018
Sportferien 19. Februar – 03. März 2018
Gründonnerstag 29. März 2018
Ostern 30. März – 02. April 2018
Sechseläuten 16. April 2018
Frühlingsferien 23. April – 05. Mai 2018
Tag der Arbeit 01. Mai 2018 (fällt in die Frühlingsferien)
Auffahrt 10. Mai 2018
„Brücke“ nach Auffahrt 11. Mai 2018
Pfingstmontag 21. Mai 2018

2018/2019
Sommerferien 16. Juli – 18. August 2018
Schuljahresbeginn 2018/2019 20. August 2018
Knabenschiessen 10. September 2018
Herbstferien 08. – 20. Oktober 2018
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Gründonnerstag 18. April 2019
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Frühlingsferien 22. April – 4.Mai 2019
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Innehalten um einen Weg zu finden.

Immer wieder halten wir inne, um zu schauen was wir 
erreicht haben, was gut geklappt hat und wo wir Feh-
ler gemacht haben. Mit den gewonnenen Erkenntnissen 
können wir die nächsten Schritte planen, Neues auspro-
bieren und neue Fehler machen, um dann wieder zu-
rückzuschauen.

In der Schule ist die Pflege dieses Kreislaufs auf allen 
Ebenen die Grundlage für das Lernen. Der Schülerinnen 
und Schüler tun es mit dem Lernstoff, die Lehrkräfte mit 
der Lektionenplanung und auf Schulhausebene gibt es 
dafür das Schulprogramm. Immer wieder lassen wir uns 
dabei von aussen unterstützen, durch Prüfungen, Tests 
oder Evaluationen.

Mit jedem Rückblick, jeder Prüfung oder Evaluation 
müssen wir bereit sein, unser Verhalten, unsere Ent-
scheidungen für die Zukunft zu überdenken und zu ver-
ändern. Denn der Weg den wir einschlagen, ist immer 
nur eine Möglichkeit aus den vielen, die uns zur Verfü-
gung stehen. Wahrscheinlich ist es der im Moment bes-
te Weg für uns. Es kann aber auch sein, dass wir beim 
nächsten Rückblick den Kurs korrigieren müssen oder 
einen neuen Weg als den besseren ansehen.

Ganz persönlich hat mein Innehalten dazu geführt, dass 
ich einen neuen Weg einschlagen möchte. Ein Weg, der 
mich wegführt von Adliswil, das ich nach zwölf Jahren 
Ende November verlassen werde. Ich bin gespannt auf 
meine neuen herausfordernden Pfade und Irrwege.

Der Schule Adliswil wünsche ich viel Erfolg bei der Neu-
orientierung und freue mich, als Aussenstehender von 
den Erfolgen zu hören.

Raphael Egli
Schulpräsident

Caspar Salgo
Geschäftsleiter Schule



Im Blickpunkt
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Im Blickpunkt

Ich freue mich Ihnen die Ergebnisse der Externen Evaluation der vier Primarschulen durch die Fachstelle für 
Schulbeurteilung vorstellen zu können. Die Fachstelle orientiert sich dabei an den Qualitätsansprüchen, wie sie 
im Zürcher Handbuch Schulqualität beschrieben sind. Die Evaluation beruht auf der Analyse von Dokumenten 
der Schule und einer schriftlichen Befragung aller Eltern, der Schülerinnen und Schüler ab der 4. Klasse und der 
Lehrpersonen. Sie umfasste zudem einen dreitägigen Schulbesuch im Zeitraum Ende Mai, Anfangs Juni 2017 mit 
Unterrichtsbeobachtungen sowie Interviews mit Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehrpersonen, weiteren Mitar-
beitenden sowie mit der Schulleitung und der Schulpflege.

Die Berichte wurden der Schule Adliswil in den Sommerferien zugestellt. Die Teams der einzelnen Schulen sind 
nun aktuell in der gemeinsamen Auseinandersetzung über die Resultate. In der nächsten Schulzeitung vom Januar 
2018 werden sie Stellung nehmen zu den Berichten und kurz präsentieren, wie sie gedenken damit umzugehen, 
welche Massnahmen und Entwicklungsprojekte daraus folgen werden.

Im folgenden Text werden die Hauptaussagen zu den Qualitätsbereichen in allen Schulen dargestellt. Der ganze 
Evaluationsbericht jeder Schule in der Kurzfassung ist auf der jeweiligen Website der Schule aufgeschaltet. Sie 
beschränkt sich auf die wichtigsten Aussagen des Berichts, enthält im Text aber keine weiteren Belege. Im Anhang 
befindet sich die Auswertung der schriftlichen Befragung. Sie enthält auch Vergleiche mit den Schulen des Kantons 
Zürich und zeigt Tendenzen seit der letzten Evaluation auf.

Die Schulleitung und die Schulbehörde verfügen über die integrale Fassung des Evaluationsberichts. Interessierte 
Personen können den ganzen Bericht auf Verlangen in der Schulverwaltung einsehen.

Bericht downloadbar unter: https://www.schule-adliswil.ch/zopf/profil/schulentwicklung

Bericht downloadbar unter: https://www.schule-adliswil.ch/werd-dietlimoos/profil/schulentwicklung

Schule Zopf

Schule Werd-Dietlimoos

Berichte der Fachstelle für Schulbeurteilung

Wertschätzende Gemeinschaft
Die Schülerinnen und Schüler fühlen sich an der Schule 
wohl, sind gut in die Gemeinschaft integriert und werden 
von den Lehrpersonen ernst genommen.

Lernförderliche Unterrichtsgestaltung
Die Lehrpersonen planen den Unterricht zielorientiert 
und gestalten meistens angemessen strukturierte und 
schüleraktivierende Lektionen. In den Lektionen wird 
auf Lernziele zu wenig Bezug genommen.

Individuelle Lernbegleitung
Im Unterricht gehen die Lehrpersonen während Übungs-
phasen gut auf die Bedürfnisse der einzelnen Schul-
kinder ein. Hingegen gestalten sie selten Sequenzen, 
welche gezielt unterschiedliche Lernvoraussetzungen 
berücksichtigen.

Integrative sonderpädagogische 
Angebote
Der Förderplanungszyklus ist nicht verbindlich geregelt 
und wird nicht ausreichend systematisch umgesetzt. Die 

Wertschätzende Gemeinschaft
Das Team fördert ein gutes Schulklima sorgfältig, indem 
es Konfliktlösestrategien vermittelt und ausgewählte 
Verhaltensgrundsätze für gültig erklärt. Die Mitarbeiten-
den ermöglichen vielfältige gemeinschaftsbildende Akti-
vitäten und nehmen die Schulkinder ernst. Das Wohlbe-
finden der Schülerinnen und Schüler ist hoch.

Lernförderliche Unterrichtsgestaltung
Der Unterricht zeichnet sich durch eine klare Struktu-
rierung, einen unterstützenden Orientierungsrahmen 
sowie einen hohen Anregungsgehalt aus. Die Lehrper-
sonen sorgen mit geeigneten Massnahmen für ein lern-
förderliches Klassenklima, welches von Ermutigung und 
respektvollem Verhalten geprägt ist.

Individuelle Lernbegleitung
Die Lernangebote sind gut auf die unterschiedlichen 
Voraussetzungen der Schülerinnen und Schüler ausge-
richtet. Die Lehr- und Fachpersonen sowie weitere Mit-
arbeitende begleiten das individuelle und eigenverant-
wortliche Lernen sorgfältig.

Integrative sonderpädagogische 
Angebote
Die sonderpädagogische Förderung erfolgt entlang ei-
nes Förderplanungszyklus, die entsprechenden Un-
terrichtssettings sind gut mit dem Regelunterricht ab-
gestimmt. Die Lehr- und Fachpersonen pflegen eine 
gewinnbringende Zusammenarbeit.

Vergleichbare Beurteilung
Die Beurteilungspraxis orientiert sich an inhaltlichen 
Kriterien und ist im Schulteam in vielen Bereichen ab-
gesprochen. Es bestehen gute Grundlagen für eine ver-
gleichbare Bewertung der Schülerleistungen.

am Lernprozess beteiligten Personen arbeiten zu wenig 
koordiniert und zielorientiert zusammen.

Vergleichbare Beurteilung
Mehrere Elemente der Beurteilungspraxis sind in den 
pädagogischen Teams abgesprochen. Über die ganze 
Schule hinweg fehlen verbindliche Vereinbarungen.

Wirkungsvolle Führung
Die Personalführung erfolgt sorgfältig und lösungs-
orientiert, die Schule ist zuverlässig organisiert. Die 
Schulführung sorgt dafür, dass ein regelmässiger päd-
agogischer Austausch stattfindet und bietet dem Team 
Mitgestaltungsmöglichkeiten.

Gezielte Schul- und 
Unterrichtsentwicklung
Die Entwicklungsarbeit erfolgt an der Schule mit grosser 
Innovationskraft. Die enge Zusammenarbeit im Team hat 
eine Vielzahl verbindlicher Absprachen hervorgebracht. 
Ein Schulprofil ist in den Grundzügen vorhanden.

Zusammenarbeit mit den Eltern
Die Schule und die einzelnen Lehrpersonen informieren 
die Eltern regelmässig über wichtige Inhalte. Verschie-
dene Möglichkeiten zur Mitwirkung sind vorhanden, die 
meisten Eltern fühlen sich mit ihren Anliegen von der 
Schule ernst genommen.

Wirkungsvolle Führung
Die Schule ist zweckmässig organisiert. Die Personal-
führung erfolgt wertschätzend und zielorientiert. Schwer-
punkte für die pädagogische Arbeit werden pragmatisch 
nach Prioritäten gesetzt.

Gezielte Schul- und 
Unterrichtsentwicklung
Die Schulentwicklung wird systematisch geplant, die 

Ziele werden gemeinsam erarbeitet und überprüft. Im 
Bereich der Unterrichtsentwicklung fehlt es an einem 
klaren gemeinsamen Verständnis und an Verbindlichkeit 
bei der schulinternen Zusammenarbeit.

Zusammenarbeit mit den Eltern
Die Schulführung und die Lehrpersonen informieren die 
Eltern umfassend. Diese schätzen den Kontakt zu den 
Lehrpersonen und die Mitwirkungsmöglichkeiten an der 
Schule.
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Im Blickpunkt Im Blickpunkt

Text: Caspar Salgo, Geschäftsleiter Schule
Bilder: Marcel Blaser 

Bericht downloadbar unter: https://www.schule-adliswil.ch/sonnenberg-wilacker/profil/schulentwicklung Bericht downloadbar unter: https://www.schule-adliswil.ch/kopfholz/profil/schulentwicklung

Schule Sonnenberg-Wilacker Schule Kopfholz

Wertschätzende Gemeinschaft
Das Schulteam organisiert vielfältige klassenübergrei-
fende Anlässe zur Stärkung der Schulgemeinschaft. Die 
Schülerinnen und Schüler fühlen sich wohl und ernst 
genommen.

Lernförderliche Unterrichtsgestaltung
Der Umgang in den Klassen ist wertschätzend, das Kli-
ma lernförderlich. Die Lehrpersonen strukturieren ihren 
Unterricht gut und gestalten ihn anregend.

Individuelle Lernbegleitung
Die Lehrpersonen unterstützen die Schülerinnen und 
Schüler bei deren Lernprozessen situativ aufmerksam. 
Auf das individuelle Leistungsvermögen abgestimmte 
Lernangebote sind an der Schule erst teilweise etabliert.

Integrative sonderpädagogische 
Angebote
Schulkinder mit besonderem Förderbedarf sind sehr gut 
in ihren Klassen integriert. Der Förderplanungszyklus ist 
einheitlich dokumentiert, die daraus resultierende För-
derplanung ist teilweise ungenügend mit dem Klassen-
unterricht koordiniert.

Wertschätzende Gemeinschaft
Das Schulteam pflegt die Gemeinschaft mit passenden 
Aktivitäten und grundlegenden Verhaltensprinzipien. 
Die Lehrpersonen ermöglichen den Schülerinnen und 
Schülern verschiedene Formen der Mitgestaltung.

Lernförderliche Unterrichtsgestaltung
Der Mehrklassenunterricht ist gut organisiert und struk-
turiert. Er orientiert sich nur teilweise an transparenten 
Lernzielen.

Individuelle Lernbegleitung
Die Lehrpersonen berücksichtigen die unterschiedlichen 
Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler vor 
allem mit Planarbeit. Die gezielte individuelle Förderung 
kommt in einigen Klassen zu kurz.

Integrative sonderpädagogische 
Angebote
Dank engagierter Zusammenarbeit gelingt es den Lehr- 
und Fachpersonen in hohem Masse, Schülerinnen und 
Schüler mit besonderen pädagogischen Bedürfnissen 
zu integrieren. Im Umgang mit Instrumenten des För-
derplanungszyklus besteht Optimierungsbedarf.

Vergleichbare Beurteilung
Neben einzelnen formalen stufenspezifischen Abspra-

Vergleichbare Beurteilung
Das Schulteam hat verbindliche Vereinbarungen zum 
Einsatz von Vergleichstests getroffen. Die Beurteilungs-
praxis ist insgesamt kaum abgesprochen.

Wirkungsvolle Führung
Die Personalführung erfolgt wertschätzend und zielori-
entiert. Die Kommunikationsgefässe sind zweckmässig 
eingerichtet, die internen Abläufe klar organisiert. Pä-
dagogische Vorhaben übergeordneter Stellen werden 
strukturiert angegangen.

Gezielte Schul- und 
Unterrichtsentwicklung
An der Schule ist ein zweckmässiges Projektmanage-
ment etabliert. Die Mitglieder des Schulteams arbeiten 
in organisatorischer Hinsicht eng, in pädagogischer le-
diglich punktuell zusammen.

Zusammenarbeit mit den Eltern
Die Elternzusammenarbeit auf Schul- wie auch auf 
Klassenebene funktioniert gut. Das eingerichtete Eltern-
forum leistet im Projektbereich wertvolle Unterstützung 
für eine gelingende Schulgemeinschaft.

chen gibt es weder eine gemeinsame Beurteilungspra-
xis noch ist die Vergleichbarkeit der Beurteilung gewähr-
leistet.

Wirkungsvolle Führung
Die Personalführung erfolgt wertschätzend und zielori-
entiert. Die Schule hat zweckmässige Kooperationsge-
fässe und ist administrativ gut organisiert. Die pädagogi-
sche Führung wird zurückhaltend wahrgenommen.

Gezielte Schul- und 
Unterrichtsentwicklung
Die Schule arbeitet systematisch und kontinuierlich an 
relevanten Entwicklungsthemen. Vereinbarungen sind 
teilweise unscharf formuliert, deren Umsetzung bleibt 
häufig unverbindlich.

Zusammenarbeit mit den Eltern
Die Schule informiert die Eltern umfassend, die Lehrper-
sonen stellen eine gute Zusammenarbeit auf Klassen- 
und Schülerebene sicher. Die Elternschaft hat vielfältige 
Mitwirkungsmöglichkeiten.
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Neu an der Schule

Dorothea 
Aregger

Milica 
Jovanovic

Janina 
Bamert

Stefanie 
Barmettler

Andrea 
Burch

Funktion:
DaZ Lehrperson in der  

Aufnahmeklasse
Wohnort:

Hausen am Albis
Hobbys:

Lesen, biken, schwimmen, 
reisen, kreative Tätigkeiten

Letztes Buch:
„Maria Theresia“ von Elisabeth Badinter

Was mögen Sie:
Menschen, Kunst, Sprachen, Musik und Natur

Funktion:
Primarlehrperson, Sonnenberg 

Wohnort:
Thalwil 

Hobbys:
Reisen, Lesen, Pilates, Kochen 

Letztes Buch:
„Das passende Leben“ 

von Remo H. Largo 
Was mögen Sie:

Ich mag es, Zeit mit meiner Familie und  
meinen Freunden zu verbringen.  

Funktion:
Primarlehrperson, Kopfholz

Wohnort:
Wädenswil

Hobbys:
Musik, Tennis, Sprachen

Letztes Buch:
„Im Meer schwimmen Krokodile“ von Fabio 

Geda
Was mögen Sie:

Menschen

Funktion:
DaZ- und IF-Lehrperson, Dietlimoos 

Wohnort:
Oberrieden

Hobbys:
SUP, Zumba, Walking, 

Volleyball, Aerobic
Letztes Buch:

„Der Hundertjährige, der aus dem Fenster 
stieg und verschwand“ von Jonas Jonasson

Was mögen Sie:
Familie, Freunde, Geselligkeit, Tanzen, Kaf-

fee, gutes Essen, Sommer, Natur

Funktion:
Schulleiterin, Zopf

Wohnort:
Thalwil

Hobbys:
Wandern, Klavier, Squash, 

Fotografieren, Reisen
Letztes Buch:

„Der Verrat“ von John Grisham
Was mögen Sie:

Im Moment leben. Am Morgen ohne We-
cker in den Tag starten. Am Mittag durch 

den Waldjoggen. Den Abend mit Freunden 
verbringen.

Neu an der Schule

Jeannine 
Meier

Anthi
Schweizer

Miro
Metz

Liliana  
Simonetto von Felten

Roger
Stämpfli

Kuno B.
Meyer

Monika 
Nipp

Funktion:
Primarlehrperson, Kopfholz

Wohnort:
Regensdorf

Hobbys:
lesen, tanzen, geocachen, Musik hören und 

machen, kochen und backen, Konzerte, Natur, 
basteln, Kino
Letztes Buch:

„Die Zwerge“ von Markus Heitz
Was mögen Sie:

Ich mag den Baumarkt. Irland, das schönste 
Land auf Erden! Lehrerin zu sein, weil mich 

die Kinder zum Lächeln bringen. 

Funktion:
Hauswirtschaftlehrperson, 

Kronenwiese
Wohnort:

Glattbrugg
Hobbys:

Reisen, Schwimmen, Singen, Wandern
Letztes Buch:

„Ein Kind zählt die Sterne“ von Menelaos 
Lountemis

Was mögen Sie:
Essen in guter Gesellschaft, positive Men-

schen, das Sonnenlicht, die  
Wärme und das Meer

Funktion:
Schulsozialarbeiter, Zopf,  

Sonneberg, Wilacker
Wohnort:

Kloten 
Hobbys:

Vespa fahren, Fotografieren, Reisen
Letztes Buch:

„Hundert Tage“ von Lukas Bärfuss
Was mögen Sie:

Das Gefühl wenn man aus dem Flugzeug 
steigt und sich in einem fremden Land wieder-

findet. 

Funktion:
Heilpädagogin, Sonnenberg

Wohnort:
Zürich

Hobbys:
Tanzen, Singen, Lesen

Letztes Buch:
„Die Erfindung der Flügel“ von Sue Monk Kidd

Was mögen Sie:
Ich mag das Meer und die Berge. Ich mag 

Afrikanische Musik. Ich mag Japan. Ich mag 
die Schweiz, Italien und vieles mehr.

Funktion:
Fachlehrperson Sport

Wohnort:
Herzogenbuchsee, Bern

Hobbys:
Ving Tsun Kung Fu

Letztes Buch:
„WSL Ving Tsun Kuen Hok“  

von David Peterson
Was mögen Sie:

Wenn Menschen aufeinander eingehen mit 
Respekt und Herz

Funktion:
DaZ-Fachlehrer, Zopf

Wohnort:
Zürich-Wiedikon

Hobbys:
Musik (DJ / Radiomoderator auf Radio LoRa), 

Fotografie
Letztes Buch:

„High Fidelity“ von Nick Hornby
Was mögen Sie:

Österreichischen Apfelstrudel und  
«Leberkäs-Semmerl»

Funktion:
Kindergartenlehrperson, Hofacker

Wohnort:
Adliswil
Hobbys:

Yoga, Reisen, Wandern
Letztes Buch:

„Loslassen“ von Ursula Karven
Was mögen Sie:

Sonne, Lachen, Lesen, Berge,  
gemeinsame Zeit mit lieben Menschen
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Man sieht es dem Schulhaus nicht an: es ist tatsächlich 
schon 47 Jahre alt, 1971 wurde es feierlich eingeweiht. 
So ist es nicht verwunderlich, dass es seit einiger Zeit 
nicht mehr ganz den gesetzlichen Vorgaben in Sachen 
Brandschutz, Behindertengleichstellung und Sicherheit 
entsprach. 

In den diesjährigen Sommerferien hatte man deshalb 
zahlreiche Handwerker beobachten können, die die Fe-
rienzeit für zahlreiche Umbau- und Erneuerungsarbei-
ten nutzten:

• Um die Auflagen des Brandschutzes zu erfüllen, 
wurden im Schulhaus und in der Turnhalle alle Türen 
zum Treppenhaus ersetzt, Garderoben und Lager-
räume umgebaut, Notbeleuchtung ergänzt und die 
Beleuchtung wurde auf LED umgestellt

• Um den Sicherheitsaspekten zu genügen, wurden 
alle Absturzhöhen mit Geländer gesichert.

• Neben der Erneuerung der gesamten Sanitärinstal-
lationen (nach 46 Jahren) wurden die Gebäude mit 
IV-WCs und zugehörigen Podestliften erweitert.

• Schliesslich wurde die Hortküche mit Gastrogeräten 
ergänzt, der ehemalige Singsaal zu einem multifunk-
tionalen Raum umgestaltet und die Bibliothek wurde 
zum Singsaal umfunktioniert. 
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Aus den Schulen

Schule Kopfholz – Umbauten und Erneuerungen nach  
47 Jahren

Text: Petra Degonda, Redaktion Schulzeitung
Fotos: Liegenschaften, Stadt Adliswil 

Verabschiedungen

Philipp Jordi 
„Wer rastet, der rostet.“ (Sprichwort) Zur Pensionierung von Philipp Jordi

Lieber Philipp

Getreu diesem Motto hast du dich, deine Mitarbeitenden und Vorgesetzten immer fit 
gehalten. Zwölf Jahre lang hast du dich als Dienstleiter Sonderpädagogik mit grossem 
Engagement für die Kinder in Adliswil eingesetzt, welche eine Abklärung, Therapie, Beratung oder Förderung be-
nötigten. Du hast Konzepte entwickelt und implementiert, Prozesse angepasst qualitätssichernde Massnahmen 
eingeführt und neue Projekte initiiert. Stets hast du mir grosser Umsicht deine Mitarbeitenden einbezogen und mit 
ihnen die Neuerungen eingeführt.

Deine fachliche Kompetenz hast du stets erweitert, indem du dich laufend weitergebildet hast und während deiner 
Adliswiler Zeit drei Mastertitel erworben hast. Auch nach deiner Pensionierung wirst du nicht rasten. Einerseits 
wirst du weiterhin deine logopädische Praxis betreiben und auch Vikariate als Logopäde abdecken, andererseits 
wirst du dich einem Theologiestudium widmen, um  abermals dein Wissen und deinen Horizont zu erweitern. Ne-
ben deiner Wissbegierde, erfreust du dich jedoch auch der Musik und dem Reisen.

„Wer rastet, der rostest.“ Trotz erreichen deines Pensionsalters hast du nicht vor zu rasten und zu rosten schon 
gar nicht. Ich wünsche dir bei all deinen Projekten, Plänen, Reisen und Konzerten viel Vergnügen und Musse, 
spannende Begegnungen und erfüllende Momente. Und, man kann auch mal fünf Minuten rasten ohne zu rosten! 

Marc Dahinden
Ressortleiter Bildung.

Rita Völlmin 
Liebe Rita

2012 übernahmst du im Schulhaus Sonnenberg eine 1. Klasse. Diese hatte eine er-
fahrene Lehrerin wie dich nötig. Mit enorm viel Einsatz, Zeit und Gesprächen formtest 
du aus einem wilden Haufen eine Klassengemeinschaft. Noch nie hatte ich eine Unter-
stufenklasse so (akustisch) ruhig, motiviert und konzentriert turnen sehen. In der 3. Klasse 
konntest du mit den Kindern sogar ein Mini-Klassenlager auf dem Üetliberg durchführen. Alle fühlten sich wohl und 
kamen gesund und glücklich zurück. Beim Abschlusstheater kamen deine kreativen und musischen Fähigkeiten 
voll zum Tragen.

Auch im Team wurden deine Erfahrungen geschätzt. Du dachtest mit, behieltest den Überblick und hast deine 
Arbeiten zuverlässig erledigt. Dein Lachen und deine positive Grundstimmung werden uns in guter Erinnerung 
bleiben.

In deiner Freizeit bist du gerne draussen in der Natur zusammen mit deinem Hund. Früher hast du als Seglerin die 
Meere bereist, nach deiner Pensionierung wirst du mit dem Camper die Schweiz erforschen.
Liebe Rita, für dein grosses Engagement für die Schule Sonnenberg/Wilacker danke ich dir im Namen des Teams 
und der Schulpflege ganz herzlich. Unter Seglern wünscht man sich „immer eine Handbreit Wasser unter dem Kiel“. 
Dir wünschen wir nun „immer genügend Luft im Reifen und einen Tropfen Benzin im Tank“.

Für das Team Sonnenberg/Wilacker
S. Bosshart, Schulleiter



Wir wünschen Ihnen eine goldige Herbst- und dann 
eine schöne Vorweihnachtszeit.

Beste Grüsse

Patricia Wegmüller & Rosmarie Zeroual
Schulleitung Kopfholz 

Se avete difficoltà nel capire  questa lettera, v' invitiamo a 
contattare Loredana Vergari che sarà lieta di aiutarvi a tra-
durla. Cellulare:  079 442 56 60

Si vous ne comprenez pas cette lettre et aimeriez des expli-
cations en français, nous vous invitons a appeler Eric Pisler 
au 078 746 59 86.

If you need help to read this letter and need a translation 
we invite you to call Eric Pisler (078 746 59 86) who will be 
happy to support you.

Si tiene dificultad en comprender esta carta o necesita acla-
raciones en español, no dude en contactar a Mercedes 
Gremli-Torres (móvil: 079 814 14 02). Con mucho gusto le 
atenderá.

Ako vam nesto nije jasno u pismu ili trebate pomoc kod pre-
voda javite se molim vas kod (Mirzeta Hrustic, 044 709 15 
59)

Jestli máte potíže s přečtením tohoto dopisu, nebo potře-
bujete vysvětlení v češtině, nabízím pomoc s překladem. 
Alena Pajasová 0774637591

Schule Kopfholz

Liebe Eltern

Das erste Quartal, in welchem das gegenseitigen Ken-
nenlernen und Zurechtfinden im Mittelpunkt stand, ist 
bereits zu Ende. Im zweiten Quartal sind nun einige 
stufenübergreifende wie auch klassenspezifische Ritu-
ale geplant. In diesem Schreiben erhalten Sie genauere 
Informationen zu denjenigen Ereignissen, welche meh-
rere Klassen oder das gesamte Schulhaus betreffen.

Anlässe
Wie bereits angekündigt findet am Montag, 6. Novem-
ber um 19.00 Uhr im reformierten Kirchgemeindehaus 
ein Elternabend zum Thema „altersdurchmischtes Ler-
nen (AdL) “ statt. Dieser Abend wurde in Zusammenar-
beit mit Delegierten aus dem Elternforum Kopfholz und 
einer Expertin, Heidi Gehrig, von der Pädagogischen 
Hochschule St. Gallen geplant. Sie als Eltern sollen die 
Möglichkeit erhalten, in die Unterrichtsmethode AdL ei-
nen differenzierten und vielfältigen Einblick zu erhalten.

Am Donnerstag, 9. November findet der Nationale Zu-
kunftstag 2017 statt. Dieses Angebot richtet sich an die 
Schülerinnen und Schüler der 5. bis 7. Klasse. Das Ziel 
ist, den Mädchen und Knaben einen Perspektivenwech-
sel sowie einen Blick in unbekannte Arbeitsfelder und 
Lebensbereiche zu ermöglichen. Weitere Informationen 
dazu und eine Übersicht der Angebote erhalten Sie auf 
der Homepage nationalerzukunftstag.ch. Kinder, welche 
eine Bezugsperson zur Arbeit begleiten oder an einem 
Spezialprojekt teilnehmen, werden von den Eltern bei 
der Klassenlehrperson im Voraus abgemeldet. Dazu 
muss kein Jokertag bezogen werden.

Der erste Ateliervomittag in diesem Schuljahr ist am 
Mittwoch, 22. November. Das Ziel ist wiederum, dass 
die Schülerinnen und Schüler sich so einbringen kön-
nen, damit ihre Stärken und Vorlieben zum Tragen kom-
men. Die kreativen Ideen und das friedliche Miteinander 
der vergangenen Ateliervormittage bestärkten uns, dass 

die Einbindung der Kinder sowohl in den organisato-
rischen Prozess wie auch in den inhaltlichen Diskurs 
einen wesentlichen Faktor zum Gelingen darstellt. Ge-
nauere Information bezüglich des Ablaufs wird Ihr Kind 
zu einem späteren Zeitpunkt nach Hause bringen. 

Aus den Ateliertagen vom vergangenen Schuljahr entwi-
ckelten zwei Mädchen die Idee, Schülerinnen und Schü-
ler bei Bedarf während der Pause zu verarzten und so 
die Lehrpersonen bei der Pausenaufsicht zu entlasten. 
Aktuell wird dazu ein Koffer mit den wichtigsten Dingen 
zum Behandeln von Schürfwunden und kleineren Bles-
suren zusammengestellt. Wir freuen uns, dass unsere 
Schülerinnen und Schüler vermehrt Initiative ergreifen, 
neue Ideen im Schulalltag zu implementieren und somit 
aktiv ihren Beitrag für eine vielfältige „Lebenswelt Schu-
le“ leisten. 

Zum Besuchsmorgen am Donnerstag, 30. November 
2017 lädt Sie das Kopfholzteam herzlich ein. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen. Bitte beachten Sie, dass das 
Fotografieren und Aufnehmen von Videos nicht erlaubt 
ist. Vertreterinnen und Vertreter des Elternforums laden 
Sie im Zimmer 8, Kopfholz I zu Kaffee und Tee während 
der 10-Uhr-Pause ein. Gerne können Sie sich dort mit 
anderen Eltern für einen Austausch treffen. 

Am Freitag, 22. Dezember 2017 beenden wir mit dem 
traditionellen Hausfest das Jahr 2017. Die Schülerinnen 
und Schüler werden wiederum bei der Programmgestal-
tung mitwirken. Die Kinder kommen an diesem Vormit-
tag von 8.20 bis 12.00 Uhr zur Schule. Die Kindergar-
tenkinder haben ihr individuelles Programm gemäss 
dem regulären Stundenplan. Um 12.00 Uhr werden die 
Kinder in die Weihnachtsferien entlassen.

Elternforum – ELF
Zwischen den Sommer- und Herbstferien wurde in allen 
Klassen die Vertretungen ins Elternforum gewählt. Die 
Liste der Vertreterinnen und Vertreter sind der Schul-
zeitung beigelegt. Ich danke allen für Ihre Bereitschaft 
zur Mitarbeit und freue mich auf eine kooperative und 
bereichernde Zusammenarbeit.

Pausenapfelaktion
Wir starten in der Kalenderwoche 44 mit der Pausenap-
felaktion. Während vier bis sechs Wochen haben die 
Kinder die Möglichkeit, zweimal in der Woche unentgelt-
lich einen Apfel zu erhalten. Alle weiteren Informationen 
werden in den Klassen direkt kommuniziert.
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Schule Kopfholz

Schule Kopfholz
Kopfholzstrasse 4
044 711 51 71 
Schulleitung: Patricia Wegmüller, Rosmarie Zeroual

Agenda

Montag, 06.November 2017, 19.00 h
Elternabend AdL, Ref. Kirchgemeindehaus

Mittwoch, 22. November 2017
Ateliervormittag

Donnerstag, 30. November 2017
Besuchsmorgen

Montag, 4. Dezember 2017
Team-Weiterbildung – ganzer Tag schulfrei

Freitag, 22. Dezember 2017 
Jahresschlusstag (schulfrei ab Mittag)

Mittwoch, 24. Januar 2018
Besuchsmorgen

Mittwoch, 7. Februar 2018
Ateliervormittag

Mittwoch, 14. Februar 2018
Team-Weiterbildung ICT – ganzer Tag schulfrei

Montag, 12. März 2018
Team-Weiterbildung – ganzer Tag schulfrei

Dienstag, 20. März 2018
Besuchsmorgen

Mittwoch, 18. April 2018
Ateliervormittag

Freitag, 1. Juni 2018
Besuchsmorgen

Mittwoch, 6. Juni 2018
Ateliervormittag
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Liebe Eltern

Das erste Quintal ist bereits hinter uns. Die Kinder durf-
ten die Lehr- und Betreuungspersonen kennenlernen, 
gleichzeitig durften sich die Erstklässler und die neuen 
Kindergarten Kinder an ihren neuen Orten zurecht fin-
den. Die Tage werden kürzer und wir freuen uns auf ge-
meinsame Anlässe in der dunklen Jahreszeit

Dear Parents
you will find an english translation of this letter on the 
website www.schule-adliswil.ch -> Sonnenberg/Wila-
cker -> Aktuelles

Der erste Schultag im Schul-
haus Sonnenberg/Wilacker
Am 21.8. war es soweit und schweizweit kehrten nach 
den Sommerferien 890‘000 SchülerInnen zurück ins 
Schulzimmer. Darunter 49 Erstklässler der Schule Son-
nenberg/Wilacker.

Jedes Jahr werden die Neuen von einem Grossen be-
gleitet, auf dem Roten Teppich zur Schulleitung geführt, 
welche jeden persönlich begrüsst. Dazwischen gab es 
Musik und Gesang aller neuen Schulhauskollegen. Der 
Anlass wurde von Eltern, Kindern und Lehrpersonen 
zahlreich besucht.

2017. Genauere Informationen erhalten Sie von den 
Klassenlehrpersonen. Wir möchten Sie darauf hinwei-
sen, dass das Fotografieren und Aufnehmen von Vi-
deos nicht erlaubt sind.

Nationaler Zukunftstag
Der Nationale Zukunftstag am 9. November 2017 
bietet den Schülerinnen und Schüler/innen der 5./6. 
Klassen die Möglichkeit, die Arbeitswelt einer Bezugs-
person kennen zu lernen. Die Idee dahinter ist, dass 
die Kinder sich mit möglichen und vielleicht ausser-
gewöhnlichen Berufen auseinandersetzen können. 
Dispensationsgesuche erhalten Sie bei Ihrem Betreib 
oder auf unserer Schulwebseite unter Aktuelles. Wir 
bitten um Abgabe bis zum 1. November 2017. Weiter 
Informationen finden Sie unter http://www.nationaler-
zukunftstag.ch/de/home

Erzählnacht
Dieses Jahr werden die Primarklassen wieder an der 
schweizerischen Erzählnacht teilnehmen. Wichtig: 
Wir führen die Erzählnacht nicht am offiziellem Termin 
durch sondern drei Tage vorher. Sie findet am also am 
Dienstag, 8. November 2017 abends statt. Das The-
ma der diesjährigen Erzählnacht lautet „Mutig, mutig“. 
Nähere Informationen erhalten Sie zur gegebener Zeit 
von den Klassenlehrpersonen.

Freundliche Grüsse
J.Renshaw & R.Platz, Schulleitung

Besuchsmorgen
Für die Klassen der Kindergärten (Wanneten/Sihlau/
Sonnenrain) und des Schulhauses Wilacker findet der 
Besuchsmorgen am Mittwoch, 1. November 2017 statt. 

Für die Klassen des Schulhauses Sonnenberg (inklusive 
Kindergarten Sonnenberg) am Mittwoch, 8. November 

Schule Sonnenberg / Wilacker
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Schule Sonnenberg / Wilacker

Schule Sonnenberg / Wilacker
Säntisstrasse 12
Schulleitung: 

Agenda

Mittwoch 1.11.2017
Besuchsmorgen für die Klassen in den Kinder-
gärten der Schule Sonnenberg/Wilacker und 
im Schulhaus Wilacker.

Dienstag 7.11.2017
Erzählnacht

Mittwoch 8.11.2017
Besuchsmorgen für die Klassen im Schulhaus 
Sonnenberg..

Donnerstag 9.11.2017
Nationaler Zukunftstag für Schülerinnen und 
Schüler ab der 5. Klasse

Dienstag 19.12.2017
Weihnachtssingen im Schulhaus Sonnenberg

Freitag 22.12.2017
Schulsilvester, Nachmittag frei

Mittwoch 12.2.2018
Weiterbildung der Lehrpersonen der Schule 
Sonnenberg/Wilacker 
Der Unterricht fällt aus. Unterricht der Musik-
schule findet statt.

12.3. – 16.3.2018
Besuchswoche der Schulpflege in der Schule 
Sonnenberg/Wilacker
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Joshua Renshaw
079 567 05 71

Roman Platz
079 452 33 42



Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 

Das erste Quartal ist bereits vorbei und wir hoffen, dass 
auch Sie gut ins neue Schuljahr starten konnten. Die 
Kinder sowie die Lehrpersonen hatten bei verschiede-
nen Anlässen die Möglichkeit sich gegenseitig kennen 
zu lernen, sodass nun der Alltag einkehrt.

Schulstart 
65 Kinder sind neu in unsere Kindergärten eingetreten, 
und 70 Kinder haben vom Kindergarten in die Primar-
schule gewechselt. Alle diese Kinder haben wir in einem 
kleineren oder grösseren Rahmen festlich willkommen 
geheissen. 

Etliche Kinder haben nach den Sommerferien einen 
neuen Schulweg unter die Füsse genommen und sind 
in ein anderes Schulgebäude gezogen. Wir hoffen, dass 
sie sich gut eingelebt haben und wünschen ihnen auf 
diesem Weg noch einmal alles Gute.  

ElternForum
Die Elternabende sind vorbei und die Eltern-delegierten 
sind aus allen Klassen gewählt. Herzlichen Dank allen, 
die sich für die Mitarbeit zur Verfügung gestellt haben. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und die 
erste Delegiertenversammlung am 30. Oktober. 
Von der ‚Gruppe Integration’ liegt eine Über-setzerliste 
in der Schulzeitung.

Singritual im Dietlimoos
Das letztjährig eingeführte Ritual hat sich bewährt und 
wird weiter gelebt. Jeweils nach den Ferien treffen sich 
alle „Dietlimooser“ vor dem Pavillon 1 und läuten ge-
meinsam mit dem Schulhauslied das neue Quintal ein. 
Sie, liebe Eltern, sind herzlich eingeladen daran teilzu-
nehmen, mitzusingen oder einfach zu zuhören.

In der Adventszeit werden wir wieder ein Weihnachts-
singen veranstalten. So treffen wir uns im Dezember 
jeweils am Montag und Freitag bei Schulstart vor dem 
Pavillon 1 und starten zusammen singend in den Tag. 
Auch dazu sind Sie herzlich eingeladen.

Die Naturkinder sind los...
Der „Naturkindergarten“ konnte am 21. August 2017  er-
folgreich starten. Marion Waibel und Doris Helfenstein, 
unsere Naturpädagoginnen, haben im Vorfeld mit vollem 
Elan viel vorbereitet, sodass die Naturkinder nun ein Zu-
hause im Wald wie auch im Dietlimoos haben.  
Die Kinder besammeln sich jeweils zu Schulbeginn im 
Dietlimoos und laufen dann bei fast jedem Wetter in den 
Entlisberger Wald zu ihrem Waldplatz mit Waldsofa. 
Zu ihrer grossen Freude werden sie jeweils nach dem 
Znüni immer wieder von einer Mausfamilie besucht und 
somit wird der Unterricht noch anschaulicher. Feste  Be-
standteile des Morgens sind das Singen, Sägen, Su-
chen und Erforschen. 

Schule Werd / Dietlimoos
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Lehrplan 21
Ab kommendem Schuljahr wird auf der Kin-dergarten- 
und der Primarstufe der Lehrplan 21 eingeführt. Neben 
Stundenplananpassungen wird beim neuen Lehrplan 
der Fokus auf fachliche und überfachliche Kompeten-
zen gerichtet. Wir haben an unserer Schule bereits 
erste Weiterbildungen gemacht und machen uns fit für 
die Umsetzung.  

Weiterbildungstag zu QUIMS 
Im Rahmen von QUIMS (Qualität in multikul-turellen 
Schulen) vertiefen wir uns am 1. November 2017 in 
den Schwerpunkt Schreibförderung. Für alle Schulstu-
fen (Kindergarten bis 6. Klasse) erhalten wir Inputs, 
wie die Kinder im Schreiben gezielt gefördert und un-
terstützt werden können, damit sie diese Fertigkeit 
motiviert und erfolgreich weiterentwickeln.

Besuchsmorgen 
An unsern Besuchsmorgen heissen wir Sie in allen 
Kindergärten und Primarklassen der Schule Werd/
Dietlimoos herzlich willkommen. In diesem Schuljahr 
haben Sie die Möglichkeit, von 4 Vormittagen auszu-
wählen. Die Kinder und Lehrpersonen schätzen es je-
weils, wenn sie ungestört lernen und arbeiten können. 
Vermeiden Sie darum Gespräche während des Unter-
richts. 
Hinweise: Da es bei keinem der Schulhäuser und Kin-
dergärten Parkiermöglichkeiten hat, bitten wir Sie, das 
Auto daheim zu lassen. Und beachten Sie, dass Fo-
tografieren und Filmen während dem Besuchsmorgen 
nicht erlaubt ist.

Besuchswoche der Schulpflege
Vom 20.-24. November gehen Schulpflegemitglieder 
bei uns ein und aus. Sie machen in allen Klassen Un-
terrichtsbesuche, nehmen an Sitzungen teil, führen 
Gespräche und erhalten auf diese Weise einen um-
fassenden Einblick in unsere Schule. Mit ihrer Aussen-
sicht werden sie uns an einer Teamsitzung ihre Beob-
ach-tungen und Eindrücke mitteilen.

Wir wünschen allen Eltern und Kindern einen wunder-
baren Spätherbst und viele lichtvolle Momente in der 
dunkleren Jahreszeit

Bernadette Herzog und Helena Illi
Schulleitungen Werd/Dietlimoos
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Schule Werd / Dietlimoos

Schule Werd / Dietlimoos

Agenda

Montag, 30. Oktober 2017
Delegiertenversammlung des Elternforums

Mittwoch, 1. November 2017
Weiterbildungstag, unterrichtsfrei

Montag, 6. November 2017
Besuchsmorgen in allen Kindergärten und  
Primarklassen der Schule Werd/Dietlimoos

Donnerstag, 9. November 2017
Nationaler Zukunftstag für die Schülerinnen 
und Schüler der 5./6.-Klassen

Freitag, 10. November 2017
Adliswiler Räbeliechtliumzug: In den Kinder-
gärten und 1./2.-Klassen werden die Räben in 
den Klassen geschnitzt. Die Kinder nehmen 
mit den Klassenlehrpersonen am Umzug teil 
(Kindergarten und 1./2.-Klassen).

20.-24. November 2017 
Besuchswoche der Schulpflege in der Schule 
Werd/Dietlimoos

Freitag, 22. Dezember 2017 
Schulsilvester, Schulschluss um 12.00 Uhr
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Werd 
Schönauweg 10 
044 711 51 81 
Schulleitung: Bernadette Herzog

Dietlimoos 
Untere Lettenstrasse 8-10 
044 711 52 02 
Schulleitung: Helena Illi

Bitte beachten Sie auch die allgemeinen  
Termine der Schule Adliswil auf Seite 2



Liebe Eltern

Bereits liegt das erste Quintal hinter uns. Die Kinder ha-
ben ihre Klasse und einige eine neue Umgebung ken-
nen gelernt. Im Folgenden möchten wir Sie auf die ge-
planten Anlässe und Vorhaben im kommenden Quintal 
hinweisen.

Fortsetzung der Forschernachmittage
Die Themen der vier Elemente Erde, Feuer, Wasser und 
Luft haben wir vor den Herbstferien nochmals aufgegrif-
fen und weiter vertieft. 
Das Ideenbüro, bestehend aus Schülerinnen und Schü-
lern der 5. und 6. Klassen hat noch vor den Sommerfe-
rien eine Umfrage zu den ersten Forschernachmittagen 
durchgeführt. Die Ergebnisse aus den Klassen werden 
wir für die weitere Planung und Themenfindung einset-
zen können. Ein grosses Dankeschön an unsere aktiven 
Schülerinnen und Schüler!

Delegierte des Elternforums 
An den Elternabenden wurden die Delegierten des El-
ternforums aller Klassen gewählt. Wir danken den be-
treffenden Eltern, dass sie sich für die Zusammenarbeit 
zur Verfügung stellen und freuen uns auf die Sitzung am 
Donnerstag, 26. Oktober. 

Pausenäpfel
Nach den Herbstferien stellen wir unseren Schülerinnen 
und Schülern Pausenäpfel zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen werden direkt in den Klassen kommuniziert..

Besuchsmorgen 
Wir freuen uns, Sie am Mittwoch, 8. November zum Be-
suchsmorgen einzuladen. In der 10-Uhr-Pause wird im 
Schulhaus Zopf wieder Kaffee und Tee angeboten. 
Bitte beachten Sie, dass das Fotografieren und Aufneh-
men von Videos nicht erlaubt ist.

Zukunftstag
Am 9. November haben die Schüler/innen der 5.-7. 
Klassen die Möglichkeit, ihre Eltern oder eine andere 
Bezugsperson bei der Arbeit zu begleiten. Falls Ihr Kind 
diese Möglichkeit nutzen möchte, melden Sie es bitte 
bei der Klassenlehrperson im Voraus ab. Dazu ist kein 
Bezug von Jokertagen notwendig.

Weihnachtssingen 
Das Weihnachtssingen findet dieses Jahr am 15. De-
zember um 19 Uhr in der katholischen Kirche statt - ein 
besonderer Anlass, zu welchem auch Sie als Eltern 
herzlich eingeladen sind. Lassen Sie sich in weihnacht-
liche Stimmung bringen und geniessen Sie die Stimmen 
der Kinder mit musikalischer Untermalung. 

Bevor wir uns auf Weihnachten einstimmen, geniessen 
wir nun aber den farbenfrohen Herbst und freuen uns 
am Besuchsmorgen auf eine persönliche Begegnung 
mit Ihnen.

Herzliche Grüsse

Andrea Burch und Silvia Kälin 
Schulleitung Zopf

Projekt ElzuKi in den Kindergärten vom 
Schulhaus Zopf
Im letzten Schuljahr startete ein Projekt für die Eltern der 
Kindergartenkinder des Schulhauses Zopf in die Erpro-
bung. KG Hündli, KG Sihlhof und KG Zopf bieten diese 
für Adliswil exklusiv kostenlose Elternweiterbildung an. 
Die Welt ist internationaler geworden, bis in die Schul-
stube. Das Projekt ElzuKi wendet sich insbesondere an 
mehrsprachige Eltern, auch aus aussereuropäischen 
Kulturkreisen.

Wir freuen uns auf Sie und eine rege Teilnahme an die-
sem beliebten Kurs!
Yasmin Leu 

Schule Zopf
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Schule Zopf

Schule Zopf
Zelgstrasse 20
044 711 51 53  
Schulleitung: Andrea Burch, Silvia Kälin 

Agenda
Donnerstag, 26. Oktober 2017
Sitzung Elternforum 

Mittwoch, 8. November 2017
Besuchsmorgen

Donnerstag 9. November 2017
Zukunftstag für die 5./6. Klassen

Dienstag, 14. November 2017
Elternabend für deutschsprachige Eltern: 
Übertritt 2. Kindergarten - Primar 

Mittwoch, 15. November 2017
Elternabend für fremdsprachige Eltern:  
Übertritt 2. Kindergarten - Primar 

Freitag, 24. November 2017
Team-Weiterbildung - ganzer Tag schulfrei

Dienstag, 28. November 2017
Gesamtkonvent – Hausaufgabenstunde fällt aus

Freitag, 15. Dezember 2017
Probe Weihnachtssingen Instrumente –  
übrige Schüler/innen Nachmittag schulfrei 
Abend: Weihnachtssingen

Something unclear? Call 044 554 72 90  
(Regina Betz)

Precisa de ajuda para a tradução? 078 639 92 24 
(Carla Soares Ribeiro Domingues)

Necesita ayuda con la traducción? 078 639 92 24 
(Carla Soares Ribeiro Domingues)

Niste sve razumeli? Onda se mozete na ovaj broj 
obratiti. 076 804 71 70 (Biliana Gavrilovic)

Besoin d'une traduction d'aide? 079 701 29 29 
(Laurence Szpeker-Bourdon)

Nevojë për ndihmë me përkthim? 078 612 09 40 
(Armen Zuta)
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Einige Impressionen aus dem 
letztjährigen Kurs:

Bitte beachten Sie auch die allgemeinen  
Termine der Schule Adliswil auf Seite 2

Was ist ElzuKi?
ELtern zusammen mit Kindern

Das will heissen, 

...dass Sie in unterrichtsfreien Zeiten ganz viel 
Spannendens über die Schule erfahren,

…wie Sie Ihr Kind mit einfachen Mitteln fördern  
können,

…was Ihr Kind für eine gesunde Entwicklung braucht,

…was für Ihr Kind wichtig ist für die Schule,

…wir basteln und erproben Lernspiele für Ihr Kind.



Die Sekundarschulen laden im November zum ersten 
Besuchsmorgen in diesem Schuljahr ein. Sie sind herz-
lich eingeladen, den Unterricht nach Lust und Laune frei 
zu besuchen. Der Besuchsmorgen findet in der Schule 
Hofern am 23. November, in der Schule Zentrum Kro-
nenwiese am 30. November statt. Falls Sie an diesem 
Datum verhindert sind oder die gewünschte Lehrperson 
nicht unterrichtet, dürfen Sie gerne in Absprache mit der 
Lehrperson auch einen anderen Besuchstermin wahr-
nehmen.

Sekundarschule Adliswil
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Sekundarschule Adliswil

Sekundarschule Adliswil

Agenda

Donnerstag, 9. November 2017
Zukunftstag

Dienstag, 14. November
Eingabe Abteilungswechsel 1. Sekundarschule

Samstag, 18. November 2017
40 Jahre Hofern: 
Jubiläumsmarkt Hofern, 09:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag, 23. November 2017
Besuchsmorgen Hofern

Dienstag, 28. November 2017
Gesamtkonvent Lehrpersonen  
Schulschluss 15.30

Donnerstag, 30. November
Besuchsmorgen Zentrum Kronenwiese

Freitag, 23. Dezember
Jahresschlusstag vor Weihnachtsferien  
Nachmittag frei

Dienstag, 16. Januar 2018
Elternabend 2. Sek – Stellwerk –  
Organisation 3. Sek 18/19

Dienstag, 16. Januar 2018
Eingabe Abteilungswechsel 2./3.  
Sekundarschule
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Standort Hofern 
Sonnenbergstrasse 28-30 
044 711 51 33 
Schulleitung: Pascal Niederberger

Standort Zentrum/Kronenwiese 
Schulhausstrasse 3/4 
044 711 51 01 
Schulleitung: Stefan Kästle

Bitte beachten Sie auch die allgemeinen  
Termine der Schule Adliswil auf Seite 2

Besuchsmorgen

Eltern  
Jahrgang 1. Klasse

Damir Hadziarapovic Schule Hofern

Sare Tanja Schule Hofern

Kayis Meliha Schule Hofern

Agusi Nerdzivane Schule Hofern

Brigitte Künzle Schule Zentrum Kronenwiese

Nicole Simon-Doka Schule Zentrum Kronenwiese

Claudia Binder Schule Zentrum Kronenwiese

Kirsten Hofer Klassenlehrerin 1. Sek

Eltern  
Jahrgang 2. Klasse

Iris Bliggensdorfer Schule Hofern

Esen Yilmaz Schule Hofern

Beat Zbinden Schule Hofern

Sara Swartz Schule Zentrum Kronenwiese

Pierre von Bergen Schule Zentrum Kronenwiese

Meggie Ender Kaplan Klassenlehrerin 2. Sek

Eltern  
Jahrgang 3. Klasse

Carlo Palese Schule Hofern

Diana Vignotto Schule Zentrum Kronenwiese

Judith Wegmann Klassenlehrerin 3. Sek

Elternmitwirkung
Im September wurden in den aktuellen 1. Klassen neue Vertretungen gewählt. Herzlichen Dank an alle Eltern, 
welche sich für diese Arbeit zur Verfügung gestellt haben.

Frau Iris Bliggensdorfer hat bis auf Weiteres das Präsidium der Elternmitwirkung der Sekundarschule erneut über-
nommen. Wenn Sie Anregungen und Wünsche haben und sich an ein Mitglied der Elternmitwirkung wenden möch-
ten, finden Sie die Kontaktdaten auf der Homepage der Schule. 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte
Ein ereignisreiches Quartal des laufenden Schuljahres liegt hinter uns. Verschiedene Unterrichtsprojekte sind 
bereits Geschichte, und alle wenden sich neuen Herausforderungen zu. Wie gewohnt erhalten Sie mit diesem 
Scheiben ein paar Informationen zum Schulbetrieb in den nächsten Wochen.

Es wird Winter...
.. und damit werden die Tage kürzer. Jugendliche be-
wegen sich auf dem Schulweg während des Winter-
halbjahrs häufig im Dunkeln. Bitte achten Sie darauf, 
dass Ihr Kind mit einem Velo herumfährt, dessen Be-
leuchtung funktioniert. Wenn die Jugendlichen zudem 
Kleidung tragen, die man auch im Dunkeln und bei 
schlechtem Wetter besser sieht, mindert dies die Un-
fallgefahr erheblich.

Selbstverständlich stehen wir für Anliegen von Eltern 
und Jugendlichen gerne zur Verfügung. Für Fragen 
wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Klassenlehr-
person. Sie wird Ihnen jederzeit im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten zur Seite stehen oder Ihnen sagen können, 
an wen Sie sich wenden können.
Wir hoffen auf weitere gute Zusammenarbeit mit El-
tern, Lehrpersonen und Jugendlichen.

Freundliche Grüsse
Sekundarschule Adliswil

Stefan Kästle Pascal Niederberger
Schulleiter Schulleiter
Zentrum Kronenwiese Hofern



Freizeitanlage Werd

Programm bis Weihnachten 2017

und neue Gegenstände entstehen. Auch bieten wir textile 
Arbeiten rund um Samichlaus und Weihnachten an.

An den Abenden begrüssen wir Erwachsene und
Jugendliche, die Freude am Arbeiten mit Ton oder Holz 
haben. Sie erhalten bei uns Material, Ideen, Tipps und 
Tricks rund ums Thema. mit Andrea Stebler, Helen Weber, 
Roman Klinkert

Für Keramikarbeiten, welche auf Weihnachten fertig 
sein sollen, gelten folgende Termine:
5. Dezember letzter Rohbrand / 9. Dezember letzter 
Glasurbrand / 18. Dezember letzter Abholtag

Preise für die offene Werkstatt:
Kinder Fr. 8.–, Erwachsene Fr. 10.– pro Nachmittag/ 
Abend; Materialkosten nach Verbrauch.
Geld bitte jeweils mitbringen!

Am Montagnachmittag stehen unsere beiden Werk-
stätten offen für Erwachsene und Schulkinder ab der 1. 
Klasse (jüngere nur in Begleitung von Erwachsenen). 
Eine Anmeldung ist nicht nötig - man kann auch einfach 
mal zum Schnuppern vorbei kommen! In der Holz- und 
Töpferwerkstatt entstehen Arbeiten aller Art. Es können 
auch eigene Ideen umgesetzt werden. Selbstverständlich 
helfen wir neuen Besuchern, sich mit Werkstatt, Material 
und Geräten vertraut zu machen.

In diesem Quartal:  
Wir schneiden Glasflaschen und lassen allerlei Lichter 

Offene Werkstatt
30. Oktober – 18. Dezember
14.00 – 18.00 / 19.00 – 21.00

Dienstag Mittwoch

Montag

Freizeitanlage Werd
Schönauweg 8, 8134 Adliswil 
044 711 51 91

kontakt@freizeitanlage-werd.ch
www.freizeitanlage-werd.ch

Leitung: Roman Klinkert

Anmeldung
Per mail, über unsere Webseite oder telefonisch:
anmeldung@freizeitanlage-werd.ch
www.freizeitanlage-werd.ch
Zu folgenden Zeiten nehmen wir gerne Ihre telefo-
nischen Anmeldungen unter 044 711 51 91 entge-
gen:
Mittwoch, 25. Oktober 8.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 26. Oktober 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 27. Oktober 9.00 – 12.00 Uhr
Montag, 30. Oktober 13.00 – 18.00 Uhr

Kurskosten
Die Kurskosten betragen pro Nachmittag Fr. 8.– für 
Kinder (plus Material). Sie erhalten nach Kursende 

eine Rechnung für Kursgeld und Material.

Bitte beachten Sie:
Definitive Anmeldungen sind verbindlich. Wenn 
nichts anderes vermerkt ist, sind die Kurse für Kin-
der ab der ersten Klasse offen. Teilen Sie uns bitte 
mit, falls Ihr Kind einmal nicht kommen kann.

Programm per mail!
Sie möchten jeweils unser neues Programm per 
mail erhalten? Geben Sie uns Ihre E-mail Adres-
se an, dann schicken wir es Ihnen rechtzeitig vor 
Quartalsbeginn zu:  
kontakt@freizeitanlage-werd.ch

Lebkuchen und Buttersterne backen und danach mit 
Zuckerglasur verzieren, feine Gritibänze,  die wir mit einer 
Überraschung füllen werden, ein Sternenteller voller Weih-
nachtsguetzli. Mit Andrea Stebler

Süss duftende  
Winterbackstube
31. Oktober – 5. Dezember
13.45 – 15.30 / ab Kindergarten

Ein Lebkuchenhaus selber machen ist kein Hexenwerk, 
braucht aber etwas Geduld. Zuerst müssen alle Teile aus-
gerollt, gebacken und zusammengeklebt werden, danach 
wird es schön verziert mit Zuckerguss, Smarties  Nonpa-
reilles, Mandeln und Bretzeln und zum Schluss modellie-
ren wir die Hexe aus Marzipan. Es wird bestimmt ein toller 
Blickfang, deshalb eignet es sich auch als Geschenk zum 
später anknabbern. Mit Susi Schröttenthaler

Häxehüsli
1. November – 15. November
Kurs 1: 13.45 – 15.30 / ab 3. Klasse
Kurs 2: 16.00 – 18.00 / ab 2. Klasse

Wir wählen vorgefertigte Keramikteller und -Tassen aus, 
bemalen und verzieren diese nach unseren Wünschen 
und Ideen. Am letzten Kurstag füllen wir beides mit feinen 
und gluschtigen Guetzli. Mit Andrea Stebler

Guetzliteller und Tassen 
bemalen
31. Oktober – 21. November
16.00 – 18.00 / ab 2. Klasse

Zuerst backen wir typisches Advents- und Weihnachtsge-
bäck wie Grittibänze, Samichläusli und Weihnachtsguetzli. 
Was genau das sein wird, bestimmen wir zusammen am 
ersten Kurstag. Danach versuchen wir uns als Confiseure 
und stellen feine Truffes und weitere Pralinen her, zum 
selber geniessen oder auch als köstliches Geschenk. 
Mit Susi Schröttenthaler

Weihnachtsgebäck  
und Pralinés
22. November – 13. Dezember
Kurs 1: 13.45 – 15.30 / ab 2. Klasse
Kurs 2: 16.00 – 18.00 / ab 2. Klasse

Möchtest du deine Weihnachtsgeschenke aus Glas 
herstellen und mit feinen Weihnachtsguetzli füllen? Wir 
schneiden farbige Gläser, bedrucken diese mit einem 
Sternenbild oder einem anderen Sujet und lassen diese im 
Ofen wieder zusammenschmelzen; es entstehen Eiskris-
talle, Sterne, Lichter, allerlei Teller und Schalen.  
Mit Andrea Stebler

Glasfusing im Winter
1. November – 29. November
Kurs 1: 13.45 – 15.30
Kurs 2:  15.45 – 17.30
ab 3. Klasse

Einmal aus Holz, das andere Mal aus Ton, einmal aus 
Wachs, einmal aus …mmh?..fein! Jedes mal entsteht ein 
neuer Stern. Mit Andrea Stebler

Sternenglanz
28. November – 12. Dezember
16.00 – 18.00

Mit verschiedenen Materialien gestaltest du lustige Weih-
nachtsobjekte zum Verschenken oder zum Selbstbehalten. 
Mit Sandra Wehrli

Kleistern, malen,  
töpfern, ...
31. Oktober – 5. Dezember
16.00 – 17.45

Sägen, hämmern, schleifen, malen. Nützliche, lustige  und 
schöne Dinge rund ums Thema Advent und Weihnachten 
entstehen aus Holz. Mit Roman Klinkert

Holz
31. Oktober – 12. Dezember
16.00 -17.45 Transparentes, farbiges und silber-glitzerndes aus Glas 

bringen etwas Zauberhaftes und Festliches in diese 
Jahreszeit. Es entstehen kleine Lichter, frostige Schnee-
männer, Dekorationen für Fenster und den Festtagstisch,  
Anhänger für Päckli und Christbaum oder kleine Geschen-
ke. Mit Andrea Stebler

Glasengel, Sterne  
und Schneemänner
Kurs 1: 6. Dezember
Kurs 2:  13. Dezember
13.45 – 16.00
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Freizeitanlage Werd Freizeitanlage Werd

Keramikkurse

Das detaillierte Programm mit allen Angaben gibts 
bei uns oder auf unserer Homepage 
www.freizeitanlage-werd.ch
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Donnerstag

Kurs A
Dienstag: 31. Okt. – 28. Nov.
Zeit: 9.00 – 11.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 150.-
Material: nach Bedarf

Kurs B
Donnerstag: 2. – 30. Nov.
Zeit: 9.00 – 11.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 150.–
Material: nach Bedarf
Leitung: Andrea Stebler

Sterne, Engel, Kugeln, Spindeln und allerlei weitere 
Formen werden zu kunstvollen und dekorativen Kerzen-
ständern und Stelen zusammengestellt. Die Sterne und 
Engel können nach Weihnachten durch Schwemmholz 
oder weitere Keramikteile ausgewechselt werden. Somit 
bleibt die Stele veränderbar und passt zu jeder Jahreszeit.
Willkommen sind alle, die in einer gemütlichen Runde die 
Vorweihnachtszeit geniessen möchten.

Festliche Kerzenständer 
und Stelen

Glaskurse

Eine alte Technik neu entdeckt... Glasfusing (Glasver-
schmelzung) ist eine kreative Art der Glasverarbeitung. Im 
ersten Arbeitsgang werden verschiedene Gläser ge-
schnitten und zu gewünschten Mustern zusammengelegt. 
Diese werden bei ca. 800° C im Ofen zu einer Glasplatte 
verschmolzen. Die so entstandenen Glasplatten werden in 
einem weiteren Brand in die endgültige Form geschmol-
zen. Es entstehen Eiskristalle, Sterne, Guetzliteller, Engel, 
Spiegel, Schalen und vieles mehr.  
Willkommen sind AnfängerInnen und Fortgeschrittene.

Glasfusing

Mittwoch: 1. Nov. – 29. Nov.
Zeit: 9.00 – 11.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 150.–
Material:  nach Bedarf

Samstag: 28. Oktober
Zeit: 9.00 – 13.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 60.– Erw.  
 Fr. 15.– Kinder
Material: nach Bedarf

Samstag: 18. November
Zeit: 9.00 – 13.00 Uhr
Kursgeld:  Fr. 60.– Erw.  
 Fr. 15.– Kinder
Material:  nach Bedarf

Leitung: Andrea Stebler

Kurse für Erwachsene

Deine Weihnachtsgeschenke selber gemacht: Wir model-
lieren leuchtende Windlichter, Wintervasen, lustige Niko-
lausstiefel als "Guetzlischalen" oder andere Geschenke. 
Nach dem Brennen bemalen wir die Kunstwerke bunt.  
Mit Sandra Wehrli

Kleine und grosse 
Weihnachtsgeschenke
1. November – 6. Dezember
13.45 – 15.30

Wir töpfern himmlische Engel, leuchtende Sterne und an-
dere "Weihnachtskunstwerke". Natürlich sind auch deine 
eigenen Ideen willkommen! Mit Sandra Wehrli

Die Weihnachtstöpferei
1. November – 6. Dezember
16.00 – 17.45

Du baust dein eigenes Diorama, einen gut gestalteten Ab-
schnitt mit Bergen, Tunnels, Brücken. Mit Roman Klinkert

Modelleisenbahn-Bau
1. November – 6. Dezember
13.45 – 16.00 / ab 4. Klasse

Kleistern, basteln, malen,.. Mit verschiedenen Materialien 
gestaltest du lustige Weihnachtsmänner oder himmlische 
Engel zum Verschenken oder zum Selbstbehalten.  
Mit Sandra Wehrli

Stehauf-Weihnachts-
mann oder –Engel
2. November – 30. November
16.00 – 17.45

Klar, alle lieben Pasta. Aber wusstest du, dass man Nu-
deln, Ravioli und Co. auch ganz einfach selber machen 
kann? Wir experimentieren mit verschiedenen Pastateigen 
und Formen. Mit Gioia Meroni

Kochen:  
„Pasta hausgemacht“
2. November – 16. November
13.45 – 15.30

Schatzkistli, Spiele, Schiffli, Kerzenständer, Weihnachts-
geschenke ... (fast) alles stellen wir aus Holz her.  
Mit Roman Klinkert

Praktisches und Weih-
nachtliches aus Holz
3. November – 15. Dezember
13.45 – 15.30

Witzige Wanduhren, Kerzenhalter, Schatztruhen und 
vieles rund um Advent und Weihnachten gibts in unserer 
Werkstatt zu sägen, schleifen, malen. Mit Roman Klinkert

Alles aus Holz
3. November – 15. Dezember
16.00 – 17.45

Tricks und Tipps fürs Cartoon zeichnen. Gestalte deine 
eigene Comic-Figur! Neulinge und Fortgeschrittene sind 
willkommen. Mit Alicia Wagner

Comics und Cartoons
3. November – 15. Dezember
16.30 – 18.30
Ab 4. Klasse

Für Grosi mit Enkel oder Göttis mit Gottenkinder oder Va-
ter mit Tochter… Himmlische Engel und wärmende Lichter.

Glasfusing
Samstag: 4. November
Zeit: 9.00 -13.00 Uhr
Kosten:  Fr. 40.– pro  
 Erwachsener mit Kind

Tannenzweige und diverses Grünzeug, Strohringe, einfa-
che Kerzen, Bänder und weitere Materialien liegen bei uns 
bereit, um ein Gesteck oder einen Adventskranz herzu-
stellen. Eigene Kerzen und Bänder etc. können selbstver-
ständlich auch mitgebracht werden.

Adventskränze binden
Samstag: 2. Dezember
Zeit: 9.00 – 14.00 Uhr 
Kosten:  ca. Fr. 25.- bis Fr. 40.-
Leitung: Andrea Stebler

Glasfusing
Kurs 1: Samstag, 28. Oktober
Kurs 2: Samstag, 18. November
Zeit: 9.00 – 13.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 60.— Erw.
 Fr. 15.-- Kinder
Material:  nach Bedarf

Apfelstrudel kennen alle, aber wusstest du, dass man 
Strudel mit allem Möglichen füllen kann? Wie wäre es zB 
mit einem Schinkenstrudel, oder mit Tomaten-Hackfleisch-
strudel? Wir suchen die Rezepte zusammen aus und 
backen süsse und herzhafte Strudel. Mit Gioia Meroni

Kochen: „Feine Strudel“
2. November – 16. November
16.00 – 18.00

Aus Jute formen wir einen Baum in einem Topf, den wir 
kunstvoll bemalen. Den Baum schmücken wir festlich mit 
Blättern aus Stoff und Keramikdeko. Dazu basteln wir 
noch ein Überraschungsgeschenk. Mit Helen Weber

Dein selbstgemachter 
Weihnachtsbaum
3. November – 15. Dezember  
(ohne 1. Dez.)
13.45 – 15.30 / ab Kindergarten

Aus Jute nähen wir einen Baum in einem Topf, den wir 
kunstvoll mit Wolle und Bändern dekorieren. Den Baum 
schmücken wir festlich mit Lichtlein, Perlen und Keramik-
deko. Dazu basteln wir noch ein Überraschungsgeschenk! 
Mit Helen Weber

Kreativer Weihnachts-
baum mit Überra-
schungsgeschenk
3. November – 15. Dezember  
(ohne 1. Dez.) 
16.00 – 17.45 / ab 1. Klasse

Wir produzieren süsse und herzhafte Köstlichkeiten, 
die sich gut verschenken lassen und gestalten schöne 
Verpackungen. Auch das ein oder andere nicht essbare 
Geschenk rühren wir in unserer Weihnachtsküche zu-
sammen. Somit bist du bestens vorbereitet für das grosse 
Fest. Mit Gioia Meroni

Geschenke aus der 
Küche
23. November – 14. Dezember
Kurs 1: 13.45 – 15.30
Kurs 2: 16.00 – 18.00
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Gitarrenlehrer an der Musikschule Adliswil-Langnau 
seit 2014

Ich bin in Langnau aufgewachsen und zur Schule ge-
gangen. Meine ersten Erfahrungen mit Musik habe ich 
im Blockflötenunterricht in der Unterstufe gemacht, be-
vor ich dann im Teenageralter die verstaubte Gitarre 
meiner Schwester in einer Ecke entdeckte. Bald war 
mir klar, dass Musik in meinem Leben eine wichtige 
Rolle einnehmen wird. So bildete ich mich fortan stän-
dig weiter als Gitarrist in verschiedenen Stilrichtungen.
Mein erster Auftritt war an einem Schulfest in Lang-
nau. Mittlerweile kann ich auf weit über 2‘500 Konzer-
te in Europa und dem nordamerikanischen Kontinent 
zurückblicken. Neben meiner Tätigkeit als Musiklehrer 
bin ich auch als Live- und Studiomusiker, Songwriter 
und Arrangeur tätig. Stationen in meinem Leben sind 
und waren mit Andreas Vollenweider, Bo Katzman, 
Toni Vescoli, Marco Gottardi, Peter Reber, Florian Ast, 
Joe Walsh (Eagles), Marco Rima, Polo Hofer und viele 
andere. 
Als Musiklehrer tätig bin ich seit den 80er-Jahren an 
verschiedenen Musikschulen und in der Erwachse-
nenbildung: Instrumentalunterricht, Kursleiter für Har-
monielehre, Blattlesen, Rhythmik, Bandworkshop und 
Berater von Studierenden beim Erteilen von Einzellek-
tionen. Ich unterrichte elektrische und akustische Gi-
tarre sowie Ukulele und E-Bass.
In meiner Freizeit schätze ich die Erholung in der Na-
tur und ein gutes Essen mit Freunden.

Wie in den vergangenen Jahren werden die Stufentests der Musikschulen linker Zürichsee (Adliswil-Langnau, 
Kilchberg-Rüschlikon, Thalwil-Oberrieden, Horgen, Wädenswil-Richterswil) einheitlich organisiert. Der Test ist frei-
willig und soll Ansporn und Förderung zugleich sein. Angesprochen sind Musikschüler/-innen, die gerne über ihren 
Stand und Fortschritt auf dem Instrument Bescheid wissen wollen. Beim Stufentest beurteilen zwei externe Fach- 
experten das Vorspiel und geben ein aufbauendes Feedback ab.

MusikschuleMusikschule

Portrait Marc PortmannStufentest - die motivierende Standortbestimmung Musikschule 
Zürichstrasse 8
Musikschulleiter: Bernhard Ryter 044 711 78 68
bernhard.ryter@adliswil.ch
Administration: Tanja Laseroms 044 711 78 68
tanja.laseroms@adliswil.ch
Erreichbarkeit Administration Musikschule: 
Montag bis Freitag 08.00-11.30 Uhr

Agenda

Freitag, 1. Dezember 2017
Letzter Termin An- und Abmeldungen  
für Musikschüler/-innen 
Neuanmeldung sind auch auf Beginn des 2. 
Semester möglich. Nutzen Sie doch vorgängig 
unser Schnupperabonnement (3 Lektionen à 30 
Minuten zum Kennenlernen eines Instruments).

Sonntag, 3. Dezember 2017
17.00 Uhr Adventskonzert in der  
evangelisch-methodistischen Kirche,  
Grundstrasse 12, Adliswil

Freitag, 22. Dezember 2017
Schulsilvester, kein Musikunterricht

Samstag, 20. Januar 2018
Regionale Stufentests (Bandinstrumente)

Samstag, 27. Januar 2018
Regionale Stufentests (übrige Instrumente)

Samstag, 3. Februar 2018
Ende des 1. Semesters 17/18

Montag, 5. Februar 2018
Beginn des 2. Semesters 17/18

Der Austritt aus der Musikschule ist jeweils auf Ende eines Se-
mesters (Januar und Juli) möglich und muss spätestens bis 1. 
Dezember, bzw. 1. Juni, nach Information der Musiklehrperson, 
schriftlich dem Sekretariat der Musikschule mitgeteilt werden. 
Ohne schriftliche Abmeldung verlängern sich die Zugehörigkeit 
und die Zahlungspflicht automatisch um ein Semester. Abmel-
dungen nur bei der Musiklehrperson sind ungültig.
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Bitte beachten Sie auch die allgemeinen  
Termine der Schule Adliswil auf Seite 2

Grundlage und Ziele der Stufentests:
Sie sind freiwillig / 7 Einteilungsstufen / Sie dienen der 
individuellen Standortbestimmung / Alle Musikschülerin-
nen und Musikschüler haben das Anrecht, daran teilzu-
nehmen / Die Tests dokumentieren das Erreichen einer 
musikalischen Entwicklungsstufe / Der Test bildet den 
Abschluss einer seriösen Vorbereitung / Beurteilt wird 
wohlwollend und aufbauend und keinesfalls als Druck-
mittel zur Leistungserbringung.

Möchte Ihr Kind am Stufentest teilnehmen, suchen Sie 
bitte mit der Musikehrperson Ihres Kindes das Gespräch. 
Sollten Sie sich danach gemeinsam für die Teilnahme 
entscheiden, geben Sie das ausgefüllte Anmeldeformu-
lar bitte wieder der Musiklehrperson ab. Einzelheiten 
entnehmen Sie dem Anmeldeformular oder der Internet-
seite www.vzm.ch/Stufentest. 

Anmeldeschluss für den Stufentest 2018 ist der 
1. November 2017
Kosten pro Schüler/in: 50.-

Band-Instrumente:  
Gesang (Jazz, Pop, Rock), E-Gitarre, E-Bass, 
Schlagzeug

Datum Stufentest
Samstag, 20. Januar 2018 Thalwil 

Proben mit Band-Begleitung
Samstag, 13. Januar 2018 Thalwil 

Alle anderen Instrumente und klassischer Gesang:

Datum Stufentest 
Samstag, 27. Januar 2018

Proben mit Korrepetitor/in 
Samstag, 20. Januar 2018  (am Austragungsort)

Wer den Test in der entsprechenden Stufe bestanden 
hat, bekommt eine Urkunde. Sollte einmal eine Leistung 
nicht genügen, können Sie Ihr Kind problemlos im Fol-
gejahr wieder anmelden.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und wünschen 
allen Beteiligten viel Erfolg.
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Ski – und Snowboardlager  
Savognin
In der ersten Sportferienwoche 2018 (So 18.2. – Sa 
24.2.) bietet die Schule Adliswil unter der Leitung von 
Valentina Albione wieder das Ski- und Snowboardlager 
für die Mittelstufe an. 

Das entsprechende Anmeldeformular kann im Schulse-
kretariat bezogen werden oder ist online abrufbar unter 

http://www.schule-adliswil.ch/schule-allgemein/skila-
ger-schule-adliswil/
Zu finden ist es ebenfalls, wenn Sie die Startseite www.
schule-adliswil.ch aufrufen und dann unter Schule Ad-
liswil „Skilager Schule Adliswil“ anwählen.

Kosten: Fr. 440.-  
Geschwister erhalten einen Rabatt von 10%.
Anmeldeschluss ist Freitag, 24. November 2017

Leihgebühr für Skis (inkl. Stöcke). Fr. 70.- , Rabatt ab 2. Kind Fr. 15.- 
Miete für Skischuhe (ohne Ski): Fr. 20.-
Snowboards stehen nicht zum Verleih zur Verfügung! 
Anmeldeschluss ist Montag, 6. November 2017.

Abgabe von Leih-Skis  
und –Schuhen
Die Schule Adliswil verfügt über eine Anzahl von Skis 
der Länge 110 – 175 cm, die Schülerinnen und Schüler 
gegen einen Unkostenbeitrag für die gesamt Wintersai-
son mieten können. 

Das entsprechende Formular für das Gesuch um Bezug 
von Leihskis und –schuhen kann im Schulsekretariat 
bezogen werden oder ist online abrufbar 

unter 

http://www.schule-adliswil.ch/schule-allgemein/
Leihskis-schule-adliswil

Freitag, 10. November 2017 
Pausenplatz Schulhaus Werd
Besammlung: 18:15 Uhr
Start: 18:30 Uhr

Früher gab es in Adliswil einen grossen Räbeliechtlium-
zug, der bei Familien, Kindern und Bewohnern sehr be-
liebt war. Durch die gesellschaftlichen Veränderungen 
wurde der Umzug der immer ein wenig kleiner, aber mit 
viel freiwilligem Engagement bis heute durchgeführt. 

Nachdem sich die bisherigen Veranstalter per Ende 
2016 komplett aus der Organisation zurückgezogen ha-
ben, stand die Zukunft des Räbeliechtliumzugs in Adlis-
wil jedoch auf äusserst wackligen Beinen.

Um den Fortbestand des Räbeliechtliumzugs zu sichern, 
wurde Anfang 2017 der Verein „Räbeliechtliumzug Ad-
liswil“ gegründet. Der Räbeliechtliumzug 2017 wird von 
diesem neu gegründeten Verein zusammen mit einem 
Team von engagierten Helfern organisiert, wobei von je-
dem Elternforum der Primarschulen in Adliswil eine Per-
son im Organisationskomitee vertreten ist. Auch Stadt, 

Schule und Polizei Adliswil unterstützen den Verein „Rä-
beliechtliumzug Adliswil“.

Ziel des Vereins „Räbeliechtliumzug Adliswil“ ist es, die-
ses alte Brauchtum neu aufleben und den Räbeliechtli-
umzug zu einem festen Anlass für alle AdliswilerInnen 
werden lassen. Um dieses Ziel zu erreichen wurde ei-
nerseits die Route ins Zentrum verlegt und andererseits 
neu der Freitag als Umzugstag gewählt (bis anhin wurde 
der Räbeliechtliumzug traditionellerweise an einem Mitt-
woch Abend durchgeführt).

Text : Nadine Hollenstein, Verein Räbeliechtliumzug Adliswil
Bilder: Alessandra Dal Bosco, Schulverwaltung

Räbeliechtliumzug

Der Umzug 2017 wird demnach neu durch das Soo-
dquartier führen mit Start und Ziel auf dem Pausenplatz 
vom Schulhaus Werd. Die Kindergruppen sollen, be-
gleitet von der Musik der Harmonie Adliswil, dem Drum-
Corps Adliswil sowie dem Jugendspiel Langnau, durch 
die stimmungsvoll geschmückten Strassen spazieren 
und einem breiteren Publikum die Lichter der Räben zei-
gen können. Zudem wird das Verpflegungsangebot aus-
gebaut und den kleinen und grossen Teilnehmern die 
Möglichkeit geboten, nach dem Umzug bei Speis und 
Trank gemütlich zusammen zu sein.

Die Anmeldungen für den Räbeliechtliumzug 2017 wer-
den nach den Sommerferien in allen Kindergarten- und 
Unterstufenklassen verteilt. Wir freuen uns, wenn sich 
ganz viele Kinder anmelden und wir am 10. November 
2017 viele leuchtende Räben und Kinderaugen durch 
die Strassen unserer Stadt spazieren sehen. Vielleicht 
möchte die eine oder andere Gruppe sogar ein klei-
nes Projekt realisieren, wie zum Beispiel ein schön ge-
schmückter Räbenwagen oder Ähnliches. Das würde 
uns natürlich besonders freuen und wir danken Ihnen 
allen schon jetzt für Ihre Unterstützung.

Verein „Räbeliechtliumzug Adliswil“
raebeliechtliumzug_adliswil@outlook.com
https://raebeliechtliumzug-adliswil.jimdo.com
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Kontakte

Schule Adliswil
Schulpräsident
Raphael Egli 044 711 78 39
raphael.egli@adliswil.ch
Gesprächstermine nach Voranmeldung im  
Schulsekretariat

Geschäftsleitung
Marc Dahinden 044 711 78 61
marc.dahinden@adliswil.ch

Caspar Salgo 044 711 78 72
caspar.salgo@adliswil.ch

Schulsekretariat
Adresse
Schule Adliswil 
Zürichstrasse 8
8134 Adliswil

Öffnungszeiten
Mo 08.00 – 11.30 / 13.30 – 18.30
Di – Do 08.00 – 11.30 / 13.30 – 16.00 
Fr 07.00 – 15.00 (durchgehend)

Kontakt
Telefon 044 711 78 60
Telefax 044 711 78 70
schule@adliswil.ch
www.adliswil.ch 
www.schule-adliswil.ch

Schule Kopfholz 
Schulleitung 044 711 51 71
Patricia Wegmüller
patricia.wegmueller@schule-adliswil.ch

Rosmarie Zeroual 
rosmarie.zeroual@schule-adliswil.ch

Schulsozialarbeit
Amina Zorojic 079 815 83 72
amina.zorojic@schule-adliswil.ch

Hort / Mittagstisch 044 711 51 77
betreuung.kopfholz@schule-adliswil.ch

Elternmitwirkung
elternforum.kopfholz@schule-adliswil.ch

Hauswart
Andreas Zürcher 079 548 87 35
andreas.zuercher@adliswil.ch

Schule Werd/Dietlimoos 
Schulleitung
Werd: Bernadette Herzog 044 711 51 81
bernadette.herzog@schule-adliswil.ch

Dietlimoos: Helena Illi 044 711 52 01
helena.illi@schule-adliswil.ch

Schulsozialarbeit
Amina Zorojic 079 815 83 72
amina.zorojic@schule-adliswil.ch

Hort / Mittagstisch 
Dietlimoos: 044 711 52 04
betreuung.dietlimoos@schule-adliswil.ch
Werd 044 711 51 85
betreuung.werd@schule-adliswil.ch

Elternmitwirkung
elternforum.werd@schule-adliswil.ch 

Hauswart
Ralf Scheu 079 548 67 57
ralf.scheu@adliswil.ch

Schulergänzende Angebote 
Dienstleitung
Petra Degonda 044 711 77 83
petra.degonda@adliswil.ch

Schülerhort / Mittagstisch
siehe jeweilige Schulen

Freizeitanlage
Roman Klinkert 044 711 51 91
roman.klinkert@freizeitanlage-werd.ch

Schulsport
Marcel Kappeler
Alessandra Dal Bosco 044 711 77 37  
alessandra.dalbosco@adliswil.ch

Erwachsenenbildung
Bea Bögli 043 960 07 41
bea.boegli@schule-adliswil.ch

Schule Sonnenberg/Wilacker 
Schulleitung
Joshua Renshaw 079 567 05 21
joshua.renshaw@schule-adliswil.ch

Roman Platz 079 452 33 42
roman.platz@schule-adliswil.ch

Schulsozialarbeit
Miro Metz 079 635 19 54
miro.metz@schule-adliswil.ch

Hort / Mittagstisch 079 426 97 17
betreuung.sonnenberg@schule-adliswil.ch

Elternmitwirkung
elternforum.sonnenberg-wilacker@schule-adliswil.ch

Hauswarte 
Sonnenberg: Daniel Schnitzler 079 548 67 52
daniel.schnitzler@adliswil.ch
Wilacker: Bruno Theiler 079 549 03 18
bruno.theiler@adliswil.ch

Schule Zopf  
Schulleitung 044 711 51 51
Silvia Kälin
silvia.kaelin@schule-adliswil.ch

Andrea Burch
andrea.burch@schule-adliswil.ch

Schulsozialarbeit
Miro Metz 079 635 19 54
miro.metz@schule-adliswil.ch

Hort / Mittagstisch 079 719 15 63
betreuung.zopf@schule-adliswil.ch

Elternmitwirkung
elternforum.zopf@schule-adliswil.ch

Hauswart
Martin Baer 079 548 88 10
martin.baer@adliswil.ch

Sonderpädagogik
Dienstleitung
Petra Fränzen 044 711 79 25
petra.fraenzen@adliswil.ch

Logopädie (Therapiezentrum) 
Irène Lambert, Leitung 079 635 20 65
irene.lambert@schule-adliswil.ch

Psychomotorik (Mehrzweckgebäude) 
Ursula Scheuzger, Leitung 044 711 51 15
ursula.scheuzger@schule-adliswil.ch
psychomotorik@schule-adliswil.ch

Schulpsychologischer Dienst  (Sihlquai 10)
044 711 78 71
schulpsychologie@adliswil.ch
Monika Kast-Perry
monika.kast-perry@adliswil.ch
Eva Zürcher
eva.zuercher@adliswil.ch

Schulsozialarbeit
Siehe jeweilige Schulen

Sekundarschule 

Schulleitung
Standort Hofern: 
Pascal Niederberger 044 711 51 33
pascal.niederberger@schule-adliswil.ch

Standort Zentrum/Kronenwiese:
Stefan Kästle 044 711 51 01
stefan.kaestle@schule-adliswil.ch

Schulsozialarbeit
Christian Moser 044 711 51 41 /079 635 18 62

Mittagstisch
Hofern: 044 711 51 35
betreuung.hofern@schule-adliswil.ch

Kronenwiese Primarschüler: 044 711 51 05
Kronenwiese Sekundarschüler: 079 451 20 16
betreuung.kronenwiese@schule-adliswil.ch

Elternmitwirkung
elternforum.sek@schule-adliswil.ch

Hauswart
Kronenwiese: Marcel Schärli 079 548 88 47
marcel.schaerli@adliswil.ch

Zentrum: Armin Neff 079 548 73 09
armin.neff@adliswil.ch

Hofern: Marcel Held 079 548 67 58

Musikschule 
Musikschulleitung
Bernhard Ryter 044 711 78 68
bernhard.ryter@adliswil.ch

Administration
Tanja Laseroms 044 711 78 68
tanja.laseroms@adliswil.ch

Consultorio
Laura Baratti 044 711 78 74
laura.baratti@adliswil.ch

Schulsozialarbeit 
Siehe jeweilige Schulen

Sekretariat
Dienstleitung
Daniela Landolt 044 711 78 08
daniela.landolt@adliswil.ch

Adresse, Öffnungszeiten, Kontakt 
siehe Schulsekretariat

Infrastruktur
Dienstleitung
Bruno Theiler 044 711 78 65
bruno.theiler@adliswil.ch

Hauswarte
Siehe jeweilige Schulen

Beratungsstellen extern
Jugend- und Familienberatung
Albisstrasse 20 
8134 Adliswil 043 259 92 92
jfb.adliswil@ajb.zh.ch

Berufsberatung / BIZ
Lindenstrasse 4 
8810 Horgen 043 259 92 60
biz.horgen@ajb.zh.ch

Elternbildung Kanton Zürich
Geschäftsstelle Elternbildung
Siewerdtstrasse 105, Postfach, 8090 Zürich 
ebzh@ajb.zh.ch / www.elternbildung.zh.ch

Die Adliswiler Kindergärten und Schulen

Schulhaus Kopfholz 
Telefon 044 711 51 71
Kopfholzstrasse 4 01

Schulhaus Sonnenberg  
Telefon 044 711 52 12
Säntisstrasse 12 04

Sekundarschulhaus Kronenwiese 
Telefon 044 711 51 03
Schulhausstrasse 4 08

Kindergarten Hofacker 
Telefon 079 718 66 51 / 69 35
Hofackerstrasse 6 12

Kindergarten Sihlhof 
Telefon 079 719 15 85
Im Sihlhof 5 16

Mehrzweckgebäude 
Telefon 044 711 51 11
Schulhausstrasse 1 20

Kindergarten / Hort Kopfholz  
Tel. 044 711 51 71 / 77 
Kopfholzstrasse 2 a 01

Schulhaus / Kindergarten Zopf 
Telefon 044 711 51 53
Zelgstrasse 20 05

Pavillon Wilacker 
Telefon 044 710 94 71
Bernhofstrasse 47 09

Kindergarten Isengrund 
Telefon 079 718 54 36 / 65 23
Isengrundstrasse 7 13

Kindergarten / Hort Sonnenrain 
Telefon 079 718 62 49 / 426 97 17
Sonnenrainstrasse 15 17

Freizeitanlage 
Telefon 044 711 51 91
Schönauweg 8 21

Schulhaus / Hort Werd 
Telefon 044 711 51 83 / 85
Schönauweg 10 02

Sekundarschulhaus Hofern 
Telefon 044 711 51 31
Sonnenbergstrasse 28-30 06

Hort Zopf 
Telefon 079 719 15 63
Zelgstrasse 19 10

Kindergarten Hündli 
Telefon 079 718 67 02
Zelgstrasse 58 14

Kindergarten Wanneten 
Telefon 079 718 60 11 / 68 27
Wannetenstrassse 4 18

Schulverwaltung 
Telefon 044 711 78 08
Zürichstrasse 8 22

Schule, Kindergarten / Hort Diet-
limoos Telefon 044 711 52 02 / 04
Untere Lettenstrasse 8-10 03

Sekundarschulhaus Zentrum 
Telefon 044 711 51 11
Schulhausstrasse 3 07

Kindergarten Feldweg  
Telefon 079 718 66 58 / 38
Feldweg 3 11

Kindergarten Sihlau 1 / 2 
Telefon 079 718 65 26 / 35
Sihlstrasse 19 15

Therapiezentrum 
Telefon 079 546 80 73
Kilchbergstrasse 9 19

Schulpsychologischer Dienst 
Telefon 044 711 78 71
Sihlquai 10 23
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Schulhäuser

01 Kopfholz siehe Seite 12

02 Werd siehe Seite 16

03 Dietlimoos siehe Seite 16 

04 Sonnenberg siehe Seite 14 

05 Zopf siehe Seite 18 
06 Hofern siehe Seite 20 

07 Zentrum siehe Seite 20 
08 Kronenwiese siehe Seite 20 
09 Wilacker siehe Seite 14 
20 Mehrzweckgebäude

Kindergärten

01 Kopfholz 
03 Dietlimoos
05 Zopf 
11 Feldweg 
12 Hofacker 
13 Isengrund 
14 Hündli 
15 Sihlau 
16 Sihlhof 
17 Sonnenrain 
18 Wanneten 

Diverse Dienste

01 Betreuung Kopfholz 
03 Betreuung Dietlimoos 
06 Betreuung Hofern 
10 Betreuung Zopf
17 Betr. Sonnenber / Sonnenrain
19 Therapiezentrum 
20 Psychomotorik 
21 Freizeitanlage siehe Seite 22

22 Consultorio
22 Schulsekretariat
22 Sekretariat Musikschule siehe Seite 26

23 Schulpsychologischer Dienst
24 Betreuung Werd 
25 Sportanlage Tüfi

Schulzeitung online


